
Valencia, 23.01.2012 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

ch kenne Dr. Werth nun selt mehr als zwei Jahren, sowohl vom persónlichen als auch vom 

beruflichen Standpunkt. Und ¡ch habe folgendes beobachtet: 

1. Seine Arbeit, die klinische und wissenschaftliche, bestátigt seine Fhigkeit und Professionalitat als 

Arzt. 

2. lch habe ihn immer treu nach der Praxis und den Prinzipien der medizinischen Ethik erlebt, immer 

das Wohlergehen des Patienten im Blick, vor wissenschaftlichen oder wirtschaftlichen lnteressen. 

3. In Hinblick darauf, was ich von semen rechtlichen Problemen weií, habe ¡ch den Eiridruck, dass sie 

zu einem nicht unbeachtlichen Teil auf den Einfluss derjenigen zurückzuführen ¡st, die die Medizin in 

einen Markt verwandelt haben. 

Aus dem Vorangegangenen und ¡m Bewusstsein der Emnzigartigkeit und Wirksamkeit seiner 

Parkmnsonbehandlung -(das ¡st meiner Meinung nach auch das Hauptproblem) denke ¡ch, dass er mit 

der Approbation befahigt werden soilte, seine Arbeit fortführen zu kónnen. 

Mit freundiichen Grüien, 

Dr. Victor Ala rio Bataller 

Übersetzung vom Spanschen ms Deutsche von Diana Jokschas 


